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Tag der Heimat
„Hock am Heimethues“ mit alljährlichem Bulldog-Korso

Liebe Denzlingerinnen und Denzlinger!
Am kommenden Wochenende, am 7./8. September – parallel zum „Tag des
offenen Denkmals“ – findet wieder der traditionelle und beliebte Hock des
Heimat- und Geschichtsvereins am Heimethues statt. Dieses Vereinsfest ist
zu einem beliebten Treffpunkt geworden für Denzlinger, ehemalige Denzlin-
ger, für Bürger aus den Nachbarorten und Partnergemeinden. Der Hock am
Heimethues belegt die Wahrheit des Wortes von Christian Morgenstern
„nicht da ist man daheim, wo man seinen Wohnsitz hat, sondern wo man
verstanden wird!“ Hier wird erzählt, zugehört, verstanden, und vor allen
Dingen auch gelacht, gegessen und getrunken.
Zum Auftakt rollt am Samstag, 7. September, ab 16.30 Uhr der alljährliche
Bulldog-Korso durch Denzlingen. Aufstellung ist am ehemaligen Recycling-
hof „Im Brühl“. Die Tour der liebevoll hergerichteten Traktoren endet am
Festplatz am Heimethues. Dort erwartet alle ein gemütliches, öffentliches
„Fahrerlager“ mit Speisen und Getränken, hier können Fans der Schlepper,
Traktoren und Zugmaschinen sehen, staunen, fachsimpeln und natürlich
„Dieselgespräche“ führen. Aus Anlass des 10-jährigen Jubiläums-Korso wer-
den originell ausstaffierte Fahrzeuge bzw. Fahrzeuglenker prämiert.
Tags drauf, am Sonntag, 8. September ab 11 Uhr, öffnet die Museumsscheune
auf dem Festplatz die Pforten, nachmittags um 14 und 15 Uhr gibt es Führun-
gen im Storchenturm. Neben einem breiten kulinarischen Angebot erwartet
die Festbesucher wieder eine schwungvolle, musikalische Unterhaltung mit
den „Dorfmusikanten“. Weitere Programmpunkte verraten die Pressean-
kündigungen bzw. Plakate.
Der „Hock am Heimethues“ ist jedes Jahr wieder ein deutliches Zeichen der
Zusammengehörigkeit. Mein Dank dafür allen, die sich hier einbringen.
Ich wünsche vergnügliche Stunden mit vielen angenehmen Begegnungen
und guten Gesprächen!
Ihr Markus Hollemann
Bürgermeister

Grußwort zum Schulanfang – Schuljahr 2019/2020

Liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Lehrerinnen und Lehrer,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am nächsten Mittwoch beginnt das neue Schuljahr und damit für viele eine
ereignisreiche Zeit!
Wie wird dieses Schuljahr wohl werden, so sinnieren einige. Andere fiebern
schon dem Schulabschluss im nächsten Jahr entgegen. Jede Schülerin, jeder
Schüler bekommt die Möglichkeit, sich auf das Lernen neu einzulassen und
zu zeigen, was sie oder er alles kann. Ganz besonders spannend und aufre-
gend sind die ersten Schultage und -wochen für die Schulanfänger und die-
jenigen, die auf eine weiterführende Schule gewechselt sind: Für sie heißt
es, sich einer neuen Umgebung und einem noch ungewohnten Tagesablauf
anzupassen, neue Freunde zu finden und nicht nur Rechnen, Lesen und
Schreiben, sondern im Schulalltag zusammen mit den Klassenkameraden
Gemeinschaft, Toleranz und Rücksicht zu üben.
Liebe Autofahrer, bitte verhalten Sie sich in der kommenden Zeit besonders
sorgfältig im Straßenverkehr, fahren Sie rund um Schulen besondersvorsich-
tig und defensiv!
Ich wünsche allen Kindern, ihren Eltern und Lehrern einen erfolgreichen
Start ins neue Schuljahr, viel Freude beim Lernen und Lehren, und ein gutes
Miteinander im Klassenverband und bei allen schulischen und außerschu-
lischen Aktivitäten.
Ihr Markus Hollemann
Bürgermeister

Ablesung der Wasserzähler 2019
Für die Jahresendabrechnung der Wasser/Abwassergebühren 2019 möchten
wir Sie auch in diesem Jahr um ihre Mithilfe durch das Selbstablesen der
Wasserzähler bitten. Auf der Grundlage der von ihnen gemeldeten Zähle-
rstände wird wie bereits mehrfach veröffentlicht, der Verbrauch auf den
31.12.2019 hochgerechnet.

Vollsperrung der Glotterbrücke
Die Glotterbrücke wird im Rahmen der Ortskernsanierung, II. Bauabschnitt
erneuert. Mit den Wasserhaltungsarbeiten (Fangedämme / Bachverrohrung)
wurde am 27.08.2019 begonnen, die Abbrucharbeiten an der alten Brücke
sind im Gange.
Um die Brückenbauarbeiten durchführen zu können, wurde die Fahrbahn
und die westseitige Gehwegkappe auf der Brücke vollgesperrt. Der motori-
sierte Verkehr wird über die Bauerngasse zur Hauptstraße bzw. zur Hinter-
hofstraße umgeleitet, die Fußgänger und Radfahrer gelangen über das west-
lich gelegene Rocca Areal zur Hauptstraße bzw. zur Hinterhofstraße. Die Zu-
fahrt wird den Angrenzern über die genannten Umleitungsstrecken (Bauern-
gasse / Hinterhofstraße) bis zur Brückenbaustelle ermöglicht.
Aufgrund der beengten Platzverhältnisse benötigt die Brückenbaufirma für
ihre Baustelleneinrichtung die Parkplatzfläche südwestlich der Brücke. Der
öffentlicheParkplatz südwestlichderGlotter ist deshalb fürdenZeitraumder
Brückenbauarbeiten gesperrt.
Bei endsprechend gutem Witterungsverlauf wird mit einer 6-monatigen
Bauzeit gerechnet.

Die Ablesebriefe sind bereits durch die Firma co.met GmbH an unsere Was-
serkunden versendet worden. Wir dürfen Sie bitten, uns die Zählerdaten bis
zum 10.09.2019 mitzuteilen.
Für die Übermittlung stehen Ihnen folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
Internet:Unter der Adresse www.denzlingen.de, können Sie sich durch Ein-
gabe ihresBuchungszeichensund ihres individuellenPassworts (entnehmen
Sie ihrem Ablesebrief) einloggen und die Werte eingeben.
FAX: Sie können die Ablesewerte auch in den entsprechenden Kartenab-
schnitt des Anschreibens eintragen und die Karte per Fax an 0681/587-5011
senden.
Rathaus:Die Karte im Rathaus Denzlingen an der Infozentrale abgeben oder
außerhalb der Öffnungszeiten in den Briefkasten einwerfen.
QR-Code: Das Online-Portal kann auch mit dem Smartphone über den auf
der linken Seite des Schreibens befindlichen QR-Code aufgerufen und der
Zählerstand eingegeben werden.
Für die Erstellung der Jahresabrechnung benötigen wir unbedingt ihre Zäh-
lerstände. Sollten wir bis zum10.09.2019 keineMitteilungvon ihnen erhal-
ten, werden die Zählerstände anhand des Vorjahresverbrauchs geschätzt.
Änderungen, die für die Abrechnungmaßgebend sind (Adressänderungen,
Eigentumswechsel, Änderung der Bankverbindung etc.) teilen Sie bitte
FrauKern (Tel. 07666-611-175)oder FrauStein (Tel. 07666-611-176) recht-
zeitig mit.
Ihr Eigenbetrieb Wasserversorgung Denzlingen

Fragen zu Energieeinsparmaßnahmen
und möglichen Förderungen?
Dann vereinbaren Sie einen Termin mit unserem Energieberater Herr
Hank. Sie erreichen Herrn Hank im Rathaus Denzlingen, 2. OG, Zi. 3.24,
unter folgender Rufnummer: Tel. 07666 / 611-217 oder per E-Mail:
rhank@denzlingen.de.

Bürgersprechstunde im September
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Bürgersprechstunde im Rathaus, Hauptstr. 110:
Dienstag, 10.09.2019 von 15.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch, 11.09.2019 von 09.00 bis 10.00 Uhr
Dienstag, 24.09.2019 von 11.00 bis 12.00 Uhr
Bürgersprechstunde in der Caféteria der Begegnungsstätte des Senio-
renzentrums „Grüner Weg“:
Freitag, 06.09.2019 von 15.00 bis 16.00 Uhr
Wir bitten um telefonische Voranmeldung unter (611-101 oder -102).
Die Bürgersprechstunden finden im Zimmer 2.23 statt.

Fortsetzung auf Seite 4

Grünschnittsammelplatz und Recyclinghof am neuen Standort im Gewann „Mattstein“
Die Zufahrt zum neuen Entsorgungszentrum befindet sich an der Kreisstraße nach Vörstetten, direkt gegenüber der 
Zufahrt zur B 3 Richtung Freiburg. Hier können sowohl Wertstoffe als auch Grünschnitt bürgerfreundlich an einem 
Platz und zur selben Öffnungszeit abgegeben werden. 
Öffnungszeiten für beide Einrichtungen: Freitags von 13.00-17.00 Uhr, samstags von 9.00-14.00 Uhr.  
Der Grünschnittplatz ist von April bis Mitte Oktober zusätzlich jeden Mittwoch von 16.00-19.00 Uhr geöffnet. 

Kultur & Bürgerhaus · Stuttgarter Straße 30 · 79211 Denzlingen
Tel. 0 76 66 / 88 10-11 · Fax 0 76 66 / 88 10-12 · www.kultur-und-buergerhaus.de
Das Veranstaltungsbüro hat von Montag bis Freitag von 11–17 oder nach tel. Vereinbarung geöffnet.

Öffnungszeiten der Mediathek 
Denzlingen, Hauptstraße 134
Telefon 0 76 66 / 90 08 90

Sport & Familienbad Denzlingen
Berliner Straße 53 
Tel. 07666/937935-10
www.mach-blau-denzlingen.de

Einrichtungen der Gemeinde Denzlingen www.denzlingen.de

Montag geschlossen 
Dienstag   9–12 Uhr/15–19 Uhr 
Mittwoch  9–17 Uhr 
Donnerstag 15–19 Uhr 
Freitag  9–12 Uhr 
Samstag 10–13 Uhr

Minigolfanlage mit Kiosk 
Berliner Str. 57, 79211 Denzlingen. Die Schließzeiten 
richten sich nach Wetter und Bedarf. Auskunft: 
48° Süd gGmbH, Kanaustr. 17, 79336 Herbolzheim, 
Tel. 0163/7919903 oder 07643/3339230
Öffnungszeiten: Montag Ruhetag, Dienstag bis 
Samstag ab 15 Uhr, sonn- und feiertags ab 13 Uhr

Öffnungszeiten Hallen- und Freibad 
in der Sommersaison (Mai – September):
Montag – Sonntag 9.00–21.00 Uhr 
Donnerstags bereits ab 6.15 Uhr

Öffnungszeiten Sauna:
Montag Damensauna 13.00–22.00 Uhr. 
Dienstag 13.00–22.00 Uhr. Mittwoch geschlossen. 
Donnerstag bis Samstag 13.00–22.00 Uhr 
Sonntag 10.00–22.00 Uhr 
Eingangsschluss ist jeweils 30 Minuten vor Betriebsende

A I V Denzlinger für Denzlinger – im Rathaus Denzlingen, Hauptstr. 110 · 79211 Denzlingen
Anlauf-, Informations-, Vermittlungsstelle für bürgerschaftliches Engagement
Tel. 0 76 66 / 93 78 301 ODER 0 76 66 / 611-128
E-Mail: info@denzlinger-fuer-denzlinger.de · Internet: www.denzlinger-fuer-denzlinger.de
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9–12 Uhr, Mo. 16–18.30 Uhr, Leitung: Sabine Haupenthal

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

 

„Denzlinger treffen Denzlinger“ 
 

Ein beliebter Treff, um in lockerer 
Runde neue Leute kennen zu lernen. 

 

Montag, 9. September 2019, 18.30 Uhr 
in der Kulturkneipe in der alten Rocca Fabrik 

Hauptstr. 134 in Denzlingen 
 

„Schwätze, Babbeln, Klönen“ 

Wir bieten ab September 2020 
folgende Ausbildungsgänge an:

 Verwaltungsfachangestellte/-r 
• 3-jährige Ausbildung
•  Berufsschulblockunterricht in Freiburg und 

Abschlusslehrgang/Prüfung in Freiburg
• Voraussetzung Haupt- oder Realschulabschluss
•  Verkürzung der Lehrzeit unter bestimmten Voraussetzungen 

möglich

Nähere Informationen zur Ausbildung als Verwaltungsfachange-
stellte/-r erhalten Sie auch auf der Homepage des Regierungs-
präsidiums Freiburg www.rp-freiburg.de unter der Rubrik Aus-
bildung und auf unserer Homepage unter www.denzlingen.de 
unter der Rubrik Rathaus, Stellenangebote.

 Bachelorstudiengang „Public-Management“ 
•  3,5-jährige Ausbildung 

6 Monate Einführungspraktikum bei der Gemeindeverwaltung 
3 Semester Grundstudium an der Hochschule Kehl 
14 Monate Praktikum in verschiedenen Behörden (auch im 
Ausland möglich) und 
Erstellung einer Bachelor-Arbeit 
1 Semester Vertiefungsstudium mit Staatsexamen an der Hoch-
schule Kehl

•  Ab dem 7. Monat Übernahme in ein Beamtenverhältnis auf 
Widerruf

• Voraussetzung Fachhochschulreife oder Abitur
•  Zulassung zur Ausbildung durch die Hochschulen – 

gesondertes Bewerbungsverfahren – Bewerbungsschluss 
hierfür ist dort der 01.10.! 

•  (wenn Sie in den Regierungsbezirken Freiburg oder Karlsruhe 
wohnen, Bewerbung bei der Hochschule Kehl; wenn Sie in den 
Regierungsbezirken Tübingen oder Stuttgart wohnen, Bewer-
bung bei der Hochschule Ludwigsburg. Nähere Infos zum Be-
werbungsverfahren unter: www.hs-kehl.de)

Sie sind an einer der beiden Ausbildungsstellen interessiert? Dann 
bewerben Sie sich schriftlich bis zum 31. Oktober 2019 mit aus-
sagekräftigen Bewerbungsunterlagen beim Gemeindeverwaltungs-
verband Denzlingen-Vörstetten-Reute, Hauptstraße 110, 79211 Denz-
lingen oder per E-Mail an bewerbung@denzlingen.de.

Gemeindeverwaltungsverband
Denzlingen – Vörstetten – Reute 
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Abfallabfuhr

Montag, 9. September 2019
Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2

Altpapiersammlung am Samstag, 14. September

Die nächste Altpapiersammlung wird durch die KSG 04 Denzlingen am
Samstag, 14. September, durchgeführt. Gesammelt werden Zeitungen, Zeit-
schriften, Kataloge (keine Telefonbücher!) usw. gebündelt und nicht in Kar-
tons!
Bitte das Sammelgut gebündelt bis 8 Uhr am Straßenrand bereitstellen. Es
besteht auch die Möglichkeit, das Altpapier am Samstag bis 12 Uhr direkt
zum Container am Parkplatz des Sport & Familienbades MACH’ BLAU zu
bringen.

Ausstellung Zoja Elchlepp „Neue Arbeiten“

Ölbilder, Zeichnungen, Tapisserien 7. bis 21. September 2019
Die Ausstellung in der Galerie im Alten Rathaus kann mittwochs von 15 bis
18 Uhr, samstags und sonntags von 11 bis 16 Uhr besucht werden.
(Vernissage am Samstag, 7. September, 15 Uhr)

Schulbeginn in der Grundschule

DerersteSchultagnachdenFerien fürdieKlassen2bis4 findetamMittwoch,
11.09.2019 von 8.30 bis 12.10 Uhr beim Klassenlehrer statt.
Erster Schultag für die Erstklässler ist am Freitag, 13.09.2019.
Schulhaus Hauptstraße:
9.15 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche St. Georg
Schulhaus Grüner Weg:
9.15 Uhr Gottesdienst in der kath. Kirche St. Jakobus
10 Uhr kurze Begrüßung imjeweiligen Schulhaus in der Pausenhalle. Danach
gehen die Erstklässler mit ihren Lehrkräften ins Klassenzimmer zu ihrer ers-
ten Schulstunde.
11.30 Uhr – Ende der ersten Unterrichtsstunde
Die Kinder der Grundschulförderklasse werden am Montag, 16.09.2019 um
10 Uhr in der Aula im Schulhaus Grüner Weg 10 begrüßt, Schulschluss 11 Uhr.

Grundschule Denzlingen
Gez. Silke Siegmund, Rektorin

Schienenersatzverkehr bei der Breisgau-S-Bahn zwischen
Freiburg und Waldkirch

Betroffen ist das zweite Septemberwochenende
Aufgrund von Bauarbeiten der DB Netz AG auf der Rheintalbahn kommt es
am Samstagabend, 7. September 2019, ab 17.30 Uhr und am Sonntag, 8. Sep-
tember 2019, ganztags bei der Breisgau-S-Bahn zwischen Freiburg und Denz-
lingen sowie vereinzelt auch zwischen Denzlingen und Waldkirch zu Zu-
gausfällen mit Schienenersatzverkehr (SEV).
Die Ersatzbusse verkehren zumeist zu geänderten Uhrzeiten und weisen län-
gere Fahrzeiten auf. Die Busse halten am Freiburger Hauptbahnhof sowie in
Denzlingen, Waldkirch-Batzenhäusle und Waldkirch direkt am Bahnhof. An
den anderen Bahnhalten gelten die ausgewiesenen Ersatzhaltestellen: VAG-
Haltestelle „Sonnenstraße“ für Freiburg Herdern, VAG-Haltestelle „Tullastra-
ße“ für Freiburg Zähringen, „Rathaus West“ für Gundelfingen und „Kirche“
für Bahnhof Buchholz. Die Mitnahme von Fahrrädern ist in den SEV-Bussen
nicht möglich. Für Reisende, die nur zwischen Freiburg Hauptbahnhof und
Denzlingen pendeln, empfiehlt sich eine Mitfahrt in den SEV-Bussen der DB
Regio, die zumeist ohne Zwischenhalte unterwegs sind.
Fahrgäste informieren sich bitte unbedingt vor Reiseantritt über ihre Reise-
verbindungen. Die konkreten Änderungen sind auf den Websites
www.sweg.de, www.efa-bw.de und www.bahn.de zu finden. Auskünfte er-
teilt außerdem die Service-Zentrale der SWEG unter Telefon 07821 / 9960770.
SWEG Südwestdeutsche Landesverkehrs-AG Lahr

Information für die Nutzer der Geh-/ Radweges westseitig
der Elzstraße (BA. Berliner Straße bis Brandenburger
Straße)

Von Seiten der ausführenden Firmawurde mitgeteilt, dass mit der Sanierung
des Geh-/ Radwegeswestseitig der Elzstraße im Bauabschnitt Berliner Straße
bis Einmündung Brandenburger Straße am 05.09.2019 begonnen wird. Hier-
für wird der Geh-/Radweg für ca. 1 Woche voll gesperrt. Die Radfahrer kön-
nendieFahrbahnderElzstraße indieserZeitbenutzen.DenFußgängerbleibt
leider nur der Umweg, um von der Berliner Straße aus über den Verbin-
dungsweg zur Mecklenburger Straße die Brandenburger Straße zur errei-
chen. Um Verständnis wird gebeten.

Entsorgung von Elektroaltgeräten

Elektrogeräte können Schadstoffe wie z.B. Quecksilber, Cadmium oder auch
Asbest enthalten.
Deshalb dürfen Elektrogeräte, egal wie klein sie auch sein mögen, gehören
in keinem Fall in die Mülltonne. Hierzu zählen alle Gegenstände mit einer
elektrischen Funktion z.B. auch blinkende Schuhe. Deshalb sind alle Geräte
und Gengestände mit elektrischen Funktionen mit dem Symbol einer durch-
gestrichenen Mülltonne gekennzeichnet.
Elektrokleingeräte wie z.B. Toaster, Kaffeemaschine,nPCs, Mobiltelefone,
Spielgeräte und eben auch die blinkenden Schuhe, werden auf den Recyc-
linghöfen zusammen in einem Container gesammelt.
1. Batterien und Akkus müssen entfernt werden, sofern dies möglich ist. Sie
werden auf dem Recyclinghof getrennt gesammelt.
2. Elektrogeräte, bei denen die Akkus nicht entfernt werden können, werden
auf den Recyclinghöfen in einem gesonderten Container gesammelt.

3. Energiesparlampen und Leuchtstoffröhren müssen aus den Leuchten ent-
ferntwerden, siewerden getrenntvon den Elektrogeräten bei der Schadstoff-
sammlung entsorgt.
4. Daten auf Speichermedien (z.B. Festplatte des PC) sollten vor der Entsor-
gung gelöscht werden. Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft kann nicht für den
SchutzpersonenbezogenerDatenbei IT-Altgerätengarantieren.Speicherme-
dien, auf denen personenbezogene Daten gespeichert sind, die unter das
Datenschutzgesetz fallen, müssen bei Spezialfirmen entsorgt werden.
5. Tonerkartuschen und Farbpatronen sollten bereits zu Hause aus dem Dru-
cker entfernt werden, sie werden auf den Recyclinghöfen getrennt gesam-
melt.
Haushaltsgroßgeräte wie Herde, Waschmaschinen, Geschirrspüler und
Trockner sowie Bildschirmgerätewerden ebenfalls auf den Recyclinghöfen
jeweils in gesonderten Containern gesammelt.
Für folgende Elektrogeräte gibt es eigene Abholung bzw. Sammelstellen:, sie
können bei der Abfallwirtschaft (Telefon 07641 / 451-9700, E-Mail: ab-
fall@landkreis-emmendingen.de ) erfragt werden.
- Kühl- und Gefriergeräte, Klimageräte
- Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren und LED-Lampen
- Photovoltaikmodule
- Nachtspeicherheizgeräte.

Kochworkshop für Teenager ab 12 Jahren

Leckeres und Selbstgemachtes für einen Ausflug, ein Picknick, eine Party
oder vielleicht auch für die Schule sind Thema eines am Freitag, 20. Sep-
tember von 16 bis 19 Uhr im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Em-
mendingen-Hochburg. Beim Kochworkshop werden verschiedene schnelle
Zubereitungen vorgestellt, die auch gut variiert werden können.
Die Teilnahme ist kostenlos, die Lebensmittelkosten werden umgelegt (ca. 3
bis 6 Euro). Anmeldung bis zum 17. September per E-Mail kochwork-
shop@landkreis-emmendingen.de.

Umgang mit Nebenwirkung einer Krebserkrankung

Für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen bietet die Psycho-
soziale Krebsberatung Freiburg jeden zweiten Donnerstag im Monat eine Be-
ratung im Kreiskrankenhaus Emmendingen an. Am Donnerstag, 12. Sep-
tember geht es um den Umgang mit den Nebenwirkungen einer Krebser-
krankung. Beginn ist um 14 Uhr im Nebengebäude des Kreiskrankenhauses
(Haus C) im Vortragsraum U 1 im Erdgeschoss. Im Anschluss daran werden
Fragen beantwortet sowie Einzelberatung angeboten.

Leckere Kartoffel-Kürbisküche

Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg lädt
zum Workshop „Herzhaft zubereitet - Kartoffel und Kürbis“amDienstag, 17.
September von 18 bis 21 Uhr ein. Im Rahmen der Landesinitiative „Mach`s
Mahl“ werden Rezepte unter Verwendung von Kartoffeln und Kürbis erklärt,
hergestellt, zubereitet und verkostet. Die Teilnahmegebühr beträgt 11 Euro,
die Lebensmittelkosten werden umgelegt. Anmeldung bis 13. September
per E-Mail an: kochworkshop@landkreis-emmmendingen.de.

„Nachbarschaftlichster Ort Deutschlands“

Hindenburgstraße ändert ihr Gesicht

Freiburg/Emmendingen. Wie schon
seit vielen Jahren soll auch in die-
sem Jahr ein Theaterbus von Em-
mendingen nach Freiburg ins Thea-
ter organisiert werden.

Gefahren wird zu vier Vorstel-
lungen, jeweils freitags: am 8.No-
vember zum Schauspiel „Wut“ von
Jelinek, am 28. Februar 2020 zur
Oper „Falstaff“ von Verdi, am 27.
März mit der Oper konzertant „Der
Ring des Polykrates“ von Korngold,
am 17. April mit dem Schauspiel
„Maria Stuart“ von Schiller.

Mit demBus ins Freiburger Theater
Theaterbus ab Emmendingen fährt zu vier Vorstellungen

Anmelden kann man sich beim
Vertrauensmann des Freiburger
Theaters für Emmendingen, Wolf-
gang Gierschner, E-Mail: wolfgang
@gierschnerhome.de oder telefo-
nisch 07663 / 1548) an. Sie erwerben
einAbo fürdiesevierVorstellungen.
Da der Bus etwas kostet, gewährt
das Theater den busfahrenden Zu-
schauern einen Nachlass. Der Bus
hält an drei Haltestellen in Emmen-
digen: Merck-Galerie, Spitzweg-
Apotheke und EM-Wasser. Anmel-
defrist bis Montag, 9. September
bzw. Dienstag, 10. September.

Denzlingen (hg). Ab Freitag nächs-
ter Woche, 13. September, sind im
Foyer des Neuen Rathauses beein-
druckende Fotografien der Künstle-
rin Laura-Madeleine Engler ausge-
stellt, die dort bis zum2.Oktober zu
den üblichen Öffnungszeiten zu se-
hen sein werden.

Sabine Haupenthal von der An-
lauf-, Informations- und Vermitt-
lungsstelle für bürgerschaftliches
Engagement (AIV) organisierte ge-
meinsam mit der Kuratorin, Andrea
Knittel, die Schau „Plastik Ära“. Vor
allem geht es dabei darum, die Mo-

Starker Appell gegen Plastikmüll
Ab 13. September: Fotoausstellung im Rathaus-Foyer

tivation zur Vermeidung von Plas-
tikmüll in einer möglichst breiten
Öffentlichkeit zu verstärken.

Laura-Madeleine Engler thema-
tisiert in ihren Fotografien die zu-
nehmende Menge an Plastikmüll in
unserer Umwelt. Sie stellt alltägli-
che Abfallprodukte in ästhetischen
Werbefotografien dar, um das Be-
wusstsein für die Folgen der Plastik-
flut zu wecken. Dabei lässt sie den
Betrachter allerdings nicht mit dem
Problem alleine, sondern sucht in
Gegenbildern nach Lösungen, wie
man beim täglichen Konsum Plas-
tikmüll vermeiden kann.

Denzlingen (hg). Das 15-jährige Be-
stehen des kleinen Denzlinger „In-
selhauses“ am Dorfbach im Herzen
von Denzlingen ist am kommenden
Samstag Anlass für eine kleine Fei-
er, zu welcher der dort ansässige
„Weltladen“undderDenzlingerMal-
kreis einladen.

Der Weltladen bietet aus diesem
Anlass bereits von 9.30 bis 12.30 Uhr
besondere Spezialitäten an: Denzlin-

Seit 15 Jahren „Inselhaus“
„Weltladen“ undMalkreis laden am Samstag ein

ger „Inselhaus-Schokolade“ und „In-
selhaus-Kaffee“. Der Weltladen und
das Atelier des Malkreises im Ober-
geschoss des Hauses sind ferner ab
14.30 Uhr für Interessierte geöffnet.
Besucher können eine Dokumentati-
on zur Erhaltung des Inselhauses se-
hen und dabei die gesamte Chronik
bei Kaffee und Kuchen nachverfol-
gen. Ergänzend dazu wird Dieter Ma-
negold Gedanken zu „Inseln in Lite-
ratur und Malerei“ vortragen.

Samstags-Radtour
Denzlingen. Am kommenden Sams-
tag, 7. September, geht es wieder auf
eine Radausfahrt mit dem Schwarz-
waldverein Denzlingen. Die Fahr-
strecke führt über Buchholz, Batzen-
häusle, Waldkirch, Gutach, Bleibach
nach Simonswald, wo im
Märchencafé eingekehrt wird. Über
Siensbach und Waldkirch geht es zu-
rück nach Denzlingen. Die Strecke ist
ca. 40 Kilometer lang und führt über-
wiegend über Radwege und wenige
verkehrsarme Straßen ohne nen-
nenswerte Steigungen. E-Bikes sind
mittlerweile in der Überzahl und ger-
ne gesehen. Gestartet wir am Denz-
linger Heimathues um 10 Uhr. Gäste
sind willkommen. Die Führung hat
Uli Hartmann.

Letzte Montags-Rad-
tour in den Ferien
Denzlingen. Am Montag, 9. Septem-
ber, geht es zum letzten Mal in die-
sem Jahr mit dem Schwarzwaldver-
ein auf eine Ferien-Radl-Runde. Die
Strecke ist ca. 40 Kilometer lang und
führt überwiegend über Radwege
und wenige verkehrsarme Straßen
ohne nennenswerte Steigungen in
der näheren Umgebung um Denzlin-
gen. Start ist am Denzlinger Heim-
ethues um 9.30 Uhr, Rückkehr gegen
12 Uhr. Zum Abschluss der Tour be-
steht die Möglichkeit zur gemeinsa-
men Einkehr. Mit sechs Montags-
Radtouren hat der Schwarzwaldver-
ein Denzlingen zum Sommerferien-
programm beigetragen. Die Führung
hat Robert Eichhorn.

INFORMATIONEN

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Denzlingen (hg). Seit einigen Wochen hängt auf der Höhe des Denz-
linger „Heimethues“ im Unterdorf ein grünes Transparent über der
Hauptstraße, mit der Inschrift „Denzlingen - der nachbarschaftlichste
Ort Deutschlands“. Mancher Durchreisende und selbst viele Denzlin-
ger wissen mit dieser Information nichts (mehr) anzufangen. Daher
zur Erinnerung: Am bundesweit ausgeschriebenen „Tag der Nach-
barn“ am 24. Mai hatte man sich mit organisatorischer Unterstützung
durch das AIV-Büro und den Arbeitskreis „Älter werden in Denzlin-
gen“aneinerentsprechendenAktionbeteiligtundspontanzahlreiche
Nachbarschaftsfeste organisiert. Dabei erhielt Denzlingen in der Spar-
te „Kleinstadt“ besagten Titel. Foto: Helmut Gall

Denzlingen (hg). Seit vielen Monaten ändert sich fast jede Woche das
Gesicht der Denzlinger Hindenburgstraße. Wo zum Beispiel einst eine
große Schreinerei-Werkstatt stand, befinden sich inzwischen im Roh-
bau zwei große mehrstöckige Wohnhäuser. Von der früheren Geträn-
ke-Handlung Bechtold ist kein Stein mehr zu sehen. Aktuell ist ein
Abrissbagger beim „Rückbau“ eines Wohnhauses im Einsatz. Das Fo-
to entstand am Dienstag dieser Woche. Foto: Helmut Gall


